
Oberliga Württemberg, Runde 8 vom 21.03.2010: 
SK Bebenhausen  -  SK Schmiden/Cannstatt I  4,5 : 3,5 
 
Schmiden/Cannstatt steigt trotz Niederlage in die 2. Bundesliga auf! 
 
Zunächst ging es in Bebenhausen friedlich los, nach 2 Spielstunden waren bereits die Hälfte 
der Partien beendet: Oliver Niklasch, Mark Trachtmann, Mathias Holzhäuer und Markus Löhr 
hatten sich in mit ihren Gegnern auf Remis geeinigt. An den verbleibenden Brettern sahen wir 
in den Partien von Thilo Kabisch, Christian Thoma und Thomas Witke die Chancen eher auf 
unserer Seite, während Steffen Eisele etwas schlechter stand.  
 
Im weiteren Verlauf wurde Steffens Stellung zusehends unangenehmer, schließlich mußte er 
sich kurz vor der Zeitkontrolle geschlagen geben. Christian Thoma fand nicht den richtigen 
Weg, seine zunächst leicht vorteilhafte Stellung auszubauen. Die Partie kippte zusehends und 
der Gegner konnte zum Zwischenstand von 4:2 für Bebenhausen erhöhen. 
 
Die beiden noch laufenden Partien ließen aber hoffen, zwei für uns vorteilhafte Turmend-
spiele waren entstanden. Thilo Kabisch verwertete seinen Mehrbauern und liegt damit 
weiterhin bei einer Ausbeute von 100 % (8 Punkte aus 8 Partien!). Thomas Witke kämpfte bis 
zum Schluß, mußte aber abschließend ins Remis einwilligen. Endstand damit 4,5 : 3,5 für 
Bebenhausen. 
 
Dieser erste Punktverlust in dieser Saison ließ ein Endspiel um den Aufstieg in der Schluß-
rundenpaarung am 11.04.10 gegen die SG Schwäbisch Gmünd befürchten. Die positive 
Nachricht erreichte uns jedoch nach der Begegnung: Der SV Tübingen trotzte zu siebt den 
Gmündern ein 4:4 ab. Damit stehen wir als Aufsteiger in die 2. Bundesliga fest, vor der 
letzten Oberligarunde liegen wir uneinholbar mit 2 Mannschaftspunkten und 10,5 
Brettpunkten vor Schwäbisch Gmünd. 
 
 
Markus Löhr 
Mannschaftsführer 


